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75 . Jahrgang Wiesbaden, den 1 . Dezember 2023 Nr . 12



RUNDERLASSE 

 
Nr. 44 Zehnter Erlass zur Änderung des Erlasses zur elektronischen Aktenfüh-
rung bei den Gerichten und Staatsanwaltschaften. RdErl. d. HMdJ v. 14.11.2023 
(1510 - I/A4 - 2017/17448-I/A) - JMBl. S. 682 - 
 

- Gült.-Verz. Nr. 2103 - 
 

I. 
 
Die Anlage des Erlasses zur elektronischen Aktenführung bei den Gerichten und 
Staatsanwaltschaften vom 13. Januar 2023 (JMBl. S. 382), zuletzt geändert durch Er-
lass vom 10. Oktober 2023 (JMBl. S. 650), wird wie folgt geändert: 
 
1. Nach Nr. 1.2 werden als Nr. 1.2.1 und 1.2.2 eingefügt: 
 

1 2 3 4 
Nr. Gericht, 

Staatsanwaltschaft 
Verfahrensart Datum des Beginns 

der elektronischen 
Aktenführung 

„1.2.1 Amtsgericht Hanau alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C, H, 
IE, IK, IN sowie mit die-
sen Verfahrensarten im 
Zusammenhang ste-
hende AR-Sachen 

1. Dezember 2023 

1.2.2 Amtsgericht Gelnhausen alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C und 
H sowie mit diesen Ver-
fahrensarten im Zusam-
menhang stehende AR-
Sachen 

1. Dezember 2023“ 

 
2. In den Nr. 1.3.1, 1.3.2, 1.4.2 und 1.4.3 wird in Spalte 3 die Angabe „IN, RES, 

SAN und“ jeweils durch „IN sowie“ ersetzt. 
 
3.  Nach Nr. 1.6 werden als Nr. 1.6.1 bis 1.6.5 eingefügt: 
 

1 2 3 4 
Nr. Gericht, 

Staatsanwaltschaft 
Verfahrensart Datum des Beginns 

der elektronischen 
Aktenführung 

„1.6.1 Amtsgericht Kassel  
mit Ausnahme der 
Zweigstelle Hofgeismar 

alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C, H, IE, 
IK, IN sowie mit diesen 
Verfahrensarten im Zu-
sammenhang stehende 
AR-Sachen 

1. Dezember 2023 

 

1.6.2 Amtsgericht Eschwege alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C, H, IE, 
IK, IN sowie mit diesen 
Verfahrensarten im Zu-
sammenhang stehende 
AR-Sachen 

1. Dezember 2023 

1.6.3 Amtsgericht Fritzlar alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C, H, IE, 
IK, IN sowie mit diesen 
Verfahrensarten im Zu-
sammenhang stehende 
AR-Sachen 

1. Dezember 2023 

1.6.4 Amtsgericht Korbach alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C, H, IE, 
IK, IN sowie mit diesen 
Verfahrensarten im Zu-
sammenhang stehende 
AR-Sachen 

1. Dezember 2023 

1.6.5 Amtsgericht Melsungen alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C und H 
sowie mit diesen Verfah-
rensarten im Zusammen-
hang stehende AR-Sa-
chen 

1. Dezember 2023“ 

 
4.  In den Nr. 1.9.1, 1.9.2 und 1.9.3 wird in Spalte 3 die Angabe „IN, RES, SAN 

und“ durch „IN sowie“ ersetzt.  
 
 

II. 
 
Diese Verwaltungsvorschrift tritt am 1. Dezember 2023 in Kraft. 
 

 
 

Wiesbaden, den 14. November 2023 
 

Der Hessische Minister der Justiz 
 

Prof. Dr. Poseck 
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1.6.2 Amtsgericht Eschwege alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C, H, IE, 
IK, IN sowie mit diesen 
Verfahrensarten im Zu-
sammenhang stehende 
AR-Sachen 

1. Dezember 2023 

1.6.3 Amtsgericht Fritzlar alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C, H, IE, 
IK, IN sowie mit diesen 
Verfahrensarten im Zu-
sammenhang stehende 
AR-Sachen 

1. Dezember 2023 

1.6.4 Amtsgericht Korbach alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C, H, IE, 
IK, IN sowie mit diesen 
Verfahrensarten im Zu-
sammenhang stehende 
AR-Sachen 

1. Dezember 2023 

1.6.5 Amtsgericht Melsungen alle Verfahren mit den 
Registerzeichen C und H 
sowie mit diesen Verfah-
rensarten im Zusammen-
hang stehende AR-Sa-
chen 

1. Dezember 2023“ 

 
4.  In den Nr. 1.9.1, 1.9.2 und 1.9.3 wird in Spalte 3 die Angabe „IN, RES, SAN 

und“ durch „IN sowie“ ersetzt.  
 
 

II. 
 
Diese Verwaltungsvorschrift tritt am 1. Dezember 2023 in Kraft. 
 

 
 

Wiesbaden, den 14. November 2023 
 

Der Hessische Minister der Justiz 
 

Prof. Dr. Poseck 
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VERÖFFENTLICHUNGEN DES PRÄSIDENTEN DES OBERLANDESGERICHTS 
 
Rundverfügung  
des Präsidenten des Oberlandesgerichts Frankfurt am Main über die Errichtung, 
Besetzung und Prüfung der Ortsgerichte vom 7. September 2023 
 
Übersicht 
 
1. Errichtung der Ortsgerichte 
2. Ernennung und Vereidigung der Ortsgerichtsmitglieder 
3. Ablehnung eines Vorschlags der Gemeinde  
4. Entlassung eines Ortsgerichtsmitglieds 
5. Verabschiedung von Ortsgerichtsmitgliedern 
6. Schulung der Ortsgerichtsmitglieder 
7. Festsetzung und geschäftsmäßige Behandlung der Anträge auf Festsetzung 

der Kosten des Ortsgerichts 
8. Übersendung der Abrechnungsscheine 
9. Prüfung der Geschäftsführung 
10. Umsatzsteuerrechtliche Prüfung der Ortsgerichte 
11. Aufhebung  
 
 
1. Errichtung der Ortsgerichte 
 
(1) Die Ortsgerichte in Hessen sind durch die Verordnung über die Ortsgerichte im 

Lande Hessen vom 1. September 1980 (JMBI. S. 792,1039), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 7. Juni 2023 (JMBI. S. 495), errichtet.  

 
(2) Änderungen oder Aufhebungen erfolgen durch Rechtsverordnung, die gemäß 

§ 1 des Ortsgerichtsgesetzes nachrichtlich bekannt zu machen ist.  
 
(3) Die Präsidentinnen und Präsidenten oder Direktorinnen und Direktoren der 

Amtsgerichte überwachen die ordnungsgemäße Besetzung der Ortsgerichte. 
 
2. Ernennung und Vereidigung der Ortsgerichtsmitglieder 
 
(1) Bei der Ernennung der Ortsgerichtsmitglieder dürfen die Präsidentin/ der Präsi-

dent oder die Direktorin/ der Direktor des Amtsgerichts von den Vorschlägen 
der Gemeinden nicht abweichen.  

 
(2) Das Beamtenverhältnis wird durch die Aushändigung einer Ernennungsurkunde 

begründet. Diese muss die Worte enthalten „unter Berufung in das Beamten-
verhältnis als Ehrenbeamtin oder Ehrenbeamter". Die Urkunde ist durch die Prä-
sidentin/ den Präsidenten oder die Direktorin/ den Direktor des Amtsgerichts zu 
unterzeichnen. Sie ist mit dem Dienstsiegel zu versehen. Der Empfang der Ur-
kunde ist von dem Ortsgerichtsmitglied schriftlich zu bestätigen. Die Empfangs-
bestätigung und eine Abschrift oder der Entwurf der Urkunde sind zu den Akten 
zu nehmen. 

 
(3) Die Ernennungsurkunden sind bei den Amtsgerichten unter Verwendung der 

amtlich vorgegebenen Vordrucke mit farbigem Landeswappen zu erstellen. 

 
(4) Bei der Aushändigung der Ernennungsurkunde sind die Ortsgerichtsmitglieder 

zu vereidigen. Für die Abnahme des Diensteides sind die Vorgaben der §§ 5, 
38 BeamtStG i.V.m. §§ 5, 47 HBG anzuwenden. 

 
3. Ablehnung eines Vorschlags der Gemeinde 
 
Lehnt die Präsidentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor des Amtsgerichts 
nach § 7 Abs. 4 des Ortsgerichtsgesetzes die Ernennung der Vorgeschlagenen oder 
des Vorgeschlagenen ab, so hat sie/ er die Entscheidung mit schriftlichen Gründen zu 
versehen und der Gemeinde bekanntzugeben. Die Gründe sind in Grundzügen aufzu-
führen. 
 
4. Entlassung eines Ortsgerichtsmitglieds 
 
Entlässt die Präsidentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor des Amtsge-
richts ein Ortsgerichtsmitglied aus wichtigem Grund nach § 11 Abs. 2 des Ortsgerichts-
gesetzes, so hat sie/ er dem Ortsgerichtsmitglied eine begründete Entscheidung mit 
Rechtsmittelbelehrung zu übersenden. 
 
5. Verabschiedung von Ortsgerichtsmitgliedern 
 
Die Verabschiedung ist unter Aushändigung einer Urkunde nach dem Muster unter 
Punkt II. 5. des Erlasses des Hessischen Ministeriums des Inneren und für Sport vom 
27. Januar 2022 (StAnz. 2022, S. 211) vorzunehmen. Für die Verabschiedung ist § 11 
Abs. 1 des Ortsgerichtsgesetzes maßgeblich. Falls die Gemeinde das Ausscheiden 
des Ortsgerichtsmitglieds in besonderer Weise würdigen möchte, hat die Präsidentin/ 
der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor darauf zu achten, dass eine von der 
Gemeinde vorgesehene Ehrung und die von ihnen vorzunehmenden Verabschiedung 
nach Möglichkeit gemeinsam erfolgt. 
 
6. Schulung der Ortsgerichtsmitglieder 
 
Die Ortsgerichtsmitglieder müssen die für die Ortsgerichte in Betracht kommenden 
Rechts und Verwaltungsvorschriften kennen und in der Lage sein, sie richtig anzuwen-
den.  
 
Um das zu gewährleisten, sind die Ortsgerichtsvorsteherinnen und Ortsgerichtsvorste-
her möglichst unter Verwendung praktischer Beispiele in das von ihnen anzuwen-
dende Recht einzuführen und in ihm laufend zu unterrichten. Möglichst eingehend sind 
zu Anfang die neuen Ortsgerichtsmitglieder zu schulen. Diese Schulung ist in regel-
mäßigen Abständen fortzusetzen. Für die jeweiligen Geschäftsbereiche können nä-
here Weisungen erteilt werden. Die Kosten für gemeinsame Schulungen sind aus den 
Haushaltsmitteln 0504 - 52500 zu zahlen. 
 
7. Festsetzung und geschäftsmäßige Behandlung der Anträge auf Festset-

zung der Kosten des Ortsgerichts 
 

Die Festsetzung der Kosten des Ortsgerichts nach § 23 des Ortsgerichtsgesetzes er-
folgt entsprechend Nr. 38 und 39 JVBKR. Die Anträge sind zu den für jedes Ortsgericht 
zu führenden Sammelakten zu nehmen. 
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(4) Bei der Aushändigung der Ernennungsurkunde sind die Ortsgerichtsmitglieder 

zu vereidigen. Für die Abnahme des Diensteides sind die Vorgaben der §§ 5, 
38 BeamtStG i.V.m. §§ 5, 47 HBG anzuwenden. 

 
3. Ablehnung eines Vorschlags der Gemeinde 
 
Lehnt die Präsidentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor des Amtsgerichts 
nach § 7 Abs. 4 des Ortsgerichtsgesetzes die Ernennung der Vorgeschlagenen oder 
des Vorgeschlagenen ab, so hat sie/ er die Entscheidung mit schriftlichen Gründen zu 
versehen und der Gemeinde bekanntzugeben. Die Gründe sind in Grundzügen aufzu-
führen. 
 
4. Entlassung eines Ortsgerichtsmitglieds 
 
Entlässt die Präsidentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor des Amtsge-
richts ein Ortsgerichtsmitglied aus wichtigem Grund nach § 11 Abs. 2 des Ortsgerichts-
gesetzes, so hat sie/ er dem Ortsgerichtsmitglied eine begründete Entscheidung mit 
Rechtsmittelbelehrung zu übersenden. 
 
5. Verabschiedung von Ortsgerichtsmitgliedern 
 
Die Verabschiedung ist unter Aushändigung einer Urkunde nach dem Muster unter 
Punkt II. 5. des Erlasses des Hessischen Ministeriums des Inneren und für Sport vom 
27. Januar 2022 (StAnz. 2022, S. 211) vorzunehmen. Für die Verabschiedung ist § 11 
Abs. 1 des Ortsgerichtsgesetzes maßgeblich. Falls die Gemeinde das Ausscheiden 
des Ortsgerichtsmitglieds in besonderer Weise würdigen möchte, hat die Präsidentin/ 
der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor darauf zu achten, dass eine von der 
Gemeinde vorgesehene Ehrung und die von ihnen vorzunehmenden Verabschiedung 
nach Möglichkeit gemeinsam erfolgt. 
 
6. Schulung der Ortsgerichtsmitglieder 
 
Die Ortsgerichtsmitglieder müssen die für die Ortsgerichte in Betracht kommenden 
Rechts und Verwaltungsvorschriften kennen und in der Lage sein, sie richtig anzuwen-
den.  
 
Um das zu gewährleisten, sind die Ortsgerichtsvorsteherinnen und Ortsgerichtsvorste-
her möglichst unter Verwendung praktischer Beispiele in das von ihnen anzuwen-
dende Recht einzuführen und in ihm laufend zu unterrichten. Möglichst eingehend sind 
zu Anfang die neuen Ortsgerichtsmitglieder zu schulen. Diese Schulung ist in regel-
mäßigen Abständen fortzusetzen. Für die jeweiligen Geschäftsbereiche können nä-
here Weisungen erteilt werden. Die Kosten für gemeinsame Schulungen sind aus den 
Haushaltsmitteln 0504 - 52500 zu zahlen. 
 
7. Festsetzung und geschäftsmäßige Behandlung der Anträge auf Festset-

zung der Kosten des Ortsgerichts 
 

Die Festsetzung der Kosten des Ortsgerichts nach § 23 des Ortsgerichtsgesetzes er-
folgt entsprechend Nr. 38 und 39 JVBKR. Die Anträge sind zu den für jedes Ortsgericht 
zu führenden Sammelakten zu nehmen. 

685



 
8. Übersendung der Abrechnungsscheine 
 
(1) Die Präsidentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor des Amtsgerichts 

haben als Abrechnungsstelle nach den Justizvollzugsbestimmungen zu den 
Verwaltungsvorschriften zur Landeshaushaltsordnung (JVB zu den VV-LHO) 
den fristgerechten Eingang der Abrechnungsscheine der Ortsgerichte nach § 
14 Abs. 3 der Dienstanweisung der Ortsgerichte zu überwachen. Bei den Amts-
gerichten erfolgt eine Zusammenfassung der eingegangenen Jahresabrech-
nungen. Diese ist bis zum 5. Arbeitstag nach dem 15. Dezember an die Präsi-
dentin oder den Präsidenten des Oberlandesgerichts Frankfurt am Main zu 
übermitteln. 

 
(2) Ergänzende Abrechnungsscheine der Ortsgerichte gemäß § 14 Abs. 1 S. 2 der 

Dienstanweisung der Ortsgerichte sind von den Amtsgerichten bis zum 5. Ar-
beitstag des folgenden Jahres an die Präsidentin oder den Präsidenten des 
Oberlandesgerichts Frankfurt am Main zu übermitteln. 

 
9. Prüfung der Geschäftsführung 
 
(1) Die Präsidentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor des Amtsgerichts 

hat in Abständen von 5 Jahren die Geschäftsführung der Ortsgerichte zu prüfen. 
Insbesondere sind das Tagebuch, das Kostenwesen, die Aufbewahrung von 
Gegenständen, die Führung und Aufbewahrung der Akten und Rechnungen so-
wie die Online-Grundbucheinsicht zu prüfen. Eine größere Anzahl erledigter 
Dienstgeschäfte sollen stichprobenartig überprüft werden. Wenn ein besonde-
rer Anlass besteht, sollen Prüfungen auch in kürzeren Abständen durchgeführt 
werden. 

 
(2) Die Prüfung erstreckt sich auf den Zeitraum seit der letzten Geschäftsprüfung. 

Hat eine Ortsgerichtsvorsteherin oder ein Ortsgerichtsvorsteher das Amt neu 
angetreten, so ist bereits nach einem Jahr eine Geschäftsprüfung durchzufüh-
ren. 

 
(3) Die Ortsgerichtsvorsteherin oder der Ortsgerichtsvorsteher ist zu jeder Prüfung 

hinzuzuziehen. Ergeben sich bei der Prüfung Beanstandungen, so hat die Prä-
sidentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor des Amtsgerichts die 
notwendigen Anordnungen zu treffen, um sie zu beseitigen. Die Mängel sind mit 
der Ortsgerichtsvorsteherin oder dem Ortsgerichtsvorsteher im Einzelnen zu er-
örtern. 

 
(4) Über die Prüfung ist ein Bericht nach dem Muster 1 des Anhangs zu fertigen. 

Die Vorstände der Amtsgerichte haben die Prüfungsberichte gesammelt bis je-
weils zum 1. Juni des auf die Prüfung folgenden Jahres dem Präsidenten oder 
der Präsidentin des Oberlandesgerichts vorzulegen.  

 
(5) Werden Ortsgerichte aufgehoben, sind sie nach der Aufhebung abschließend 

zu prüfen. Auf die Bestimmungen über die Einziehung der Dienstsiegel wird be-
sonders hingewiesen. 

 

(6) Werden bei der Geschäftsprüfung Mängel festgestellt, ist in dem darauffolgen-
den Jahr eine erneute Geschäftsprüfung durchzuführen. Davon kann die Präsi-
dentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor des  Amtsgerichts ab-
sehen, wenn die Prüfung nur geringfügige Mängel ergeben hat. 

 
(7) Mit der Prüfung und Überprüfung der Berichte können Beamtinnen und Beamte 

des gehobenen Dienstes beauftragt werden. 
 
10. Umsatzsteuerrechtliche Prüfung der Ortsgerichte 
 
(1) Unterliegen Geschäfte der Ortsgerichte der Umsatzsteuerpflicht, ist jährlich 

stichprobenhaft eine umsatzsteuerrechtliche Prüfung durchzuführen. Die Orts-
gerichte, in denen die Präsidentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor 
des Amtsgerichts eine umsatzsteuerrechtliche Prüfung durchzuführen hat, wer-
den von der Präsidentin oder dem Präsidenten des Oberlandesgericht Frankfurt 
am Main bestimmt. Die zu prüfenden Ortsgerichte werden der Präsidentin/ dem 
Präsidenten oder der Direktorin/ dem Direktor des Amtsgerichts jährlich bis zum 
1. März des folgenden Jahres mitgeteilt.  

 
(2) Im Rahmen der Prüfung ist u.a. folgendes festzustellen: 

a. die Übereinstimmung der übermittelten Abrechnungsscheine mit den An-
gaben im Tagebuch,  

b. die Ausstellung der erforderlichen Rechnungen nach § 11 Abs. 3 der 
Dienstanweisung der Ortsgerichte im Lande Hessen unter Verwendung 
der vorgeschriebenen Vordrucke sowie die Aufbewahrung der Zweit-
schriften, 

c. die Aufbewahrung der Rechnungen und der unterzeichneten Abrech-
nungsscheine nach § 17 Abs. 1 Ziff. 2 der Dienstanweisung für die Orts-
gerichte im Lande Hessen. 

 
Zusätzlich ist im Zuge der Prüfung auf Unstimmigkeiten zu achten (z.B. zeitli-
che Lücken in der Aufzeichnung etc.) und diese zu hinterfragen. 

 
(3) Ein schriftlicher Bericht über die erfolgte Prüfung ist zeitnah, jedoch spätestens 

bis zum 15. Januar des folgenden Jahres an die Präsidentin oder den Präsi-
denten des Oberlandesgerichts zu übermitteln.  

 
11. Aufhebung 
 
Die Rundverfügung vom 27. April 2001 (3842 E –I/3 – 1970/00) – JMBl. S. 352 – wird 
aufgehoben. 
 
Frankfurt am Main, den 7. September 2023 
Der Präsident des Oberlandesgerichts 
 
Dr. Seitz 
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(6) Werden bei der Geschäftsprüfung Mängel festgestellt, ist in dem darauffolgen-
den Jahr eine erneute Geschäftsprüfung durchzuführen. Davon kann die Präsi-
dentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor des  Amtsgerichts ab-
sehen, wenn die Prüfung nur geringfügige Mängel ergeben hat. 

 
(7) Mit der Prüfung und Überprüfung der Berichte können Beamtinnen und Beamte 

des gehobenen Dienstes beauftragt werden. 
 
10. Umsatzsteuerrechtliche Prüfung der Ortsgerichte 
 
(1) Unterliegen Geschäfte der Ortsgerichte der Umsatzsteuerpflicht, ist jährlich 

stichprobenhaft eine umsatzsteuerrechtliche Prüfung durchzuführen. Die Orts-
gerichte, in denen die Präsidentin/ der Präsident oder die Direktorin/ der Direktor 
des Amtsgerichts eine umsatzsteuerrechtliche Prüfung durchzuführen hat, wer-
den von der Präsidentin oder dem Präsidenten des Oberlandesgericht Frankfurt 
am Main bestimmt. Die zu prüfenden Ortsgerichte werden der Präsidentin/ dem 
Präsidenten oder der Direktorin/ dem Direktor des Amtsgerichts jährlich bis zum 
1. März des folgenden Jahres mitgeteilt.  

 
(2) Im Rahmen der Prüfung ist u.a. folgendes festzustellen: 

a. die Übereinstimmung der übermittelten Abrechnungsscheine mit den An-
gaben im Tagebuch,  

b. die Ausstellung der erforderlichen Rechnungen nach § 11 Abs. 3 der 
Dienstanweisung der Ortsgerichte im Lande Hessen unter Verwendung 
der vorgeschriebenen Vordrucke sowie die Aufbewahrung der Zweit-
schriften, 

c. die Aufbewahrung der Rechnungen und der unterzeichneten Abrech-
nungsscheine nach § 17 Abs. 1 Ziff. 2 der Dienstanweisung für die Orts-
gerichte im Lande Hessen. 

 
Zusätzlich ist im Zuge der Prüfung auf Unstimmigkeiten zu achten (z.B. zeitli-
che Lücken in der Aufzeichnung etc.) und diese zu hinterfragen. 

 
(3) Ein schriftlicher Bericht über die erfolgte Prüfung ist zeitnah, jedoch spätestens 

bis zum 15. Januar des folgenden Jahres an die Präsidentin oder den Präsi-
denten des Oberlandesgerichts zu übermitteln.  

 
11. Aufhebung 
 
Die Rundverfügung vom 27. April 2001 (3842 E –I/3 – 1970/00) – JMBl. S. 352 – wird 
aufgehoben. 
 
Frankfurt am Main, den 7. September 2023 
Der Präsident des Oberlandesgerichts 
 
Dr. Seitz 
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Absender 

                     
      
      
      
      
 

              

  
    
Zutreffendes ist ange-
kreuzt   bzw. ausgefüllt 

              

                            
Aktenzeichen                       Nebenstelle Datum 

                  
                                  

Prüfung des Ortsgerichts      
Letzte Prüfung hat stattgefun-
den am:      

                                  
In Anwesenheit de      Ortsgerichtsvorsteher      wurde heute die Geschäftsführung 
des Ortsgerichts geprüft. Die Prüfung erstreckte sich insbesondere auf das Tagebuch, das 
Kostenwesen, die Aufbewahrung von Gegenständen sowie die Führung und Aufbewah-
rung von Akten und Rechnungen sowie die Online-Grundbucheinsicht. Eine größere 
Anzahl erledigter Dienstgeschäfte wurde stichprobenweise überprüft. 

Die Diensträume des Ortsgerichts sind untergebracht in: 
      

Das Ortsgericht ist telefonisch erreichbar unter:        

Die Dienststunden sind festgesetzt auf:        
                                  
Das Amtsschild                        
              

 ist vorhanden und ordnungsgemäß am Gebäudeeingang angebracht (§ 6 DAOG). 
              

        
               
                                  

Das Ortsgericht  
ist ordnungsgemäß be-
setzt mit     ist besetzt mit   

                                 
de      Ortsgerichtsvorsteher                        

 
                                 

 den Ortsgerichtsschöff                             
      

      

      

      

Muster 1 

 

  

                                 
 Zugezogene Hilfspersonen                      

      

      

                                  

 
Ein Vermerk über die Verpflichtung der Hilfspersonen ist in der Akte enthalten 
(§ 3 DAOG). 

       
                                  
Das Dienstsiegel                           
                                 

 befindet sich in ordnungsgemäßem Zustand und wird vorschriftsmäßig aufbewahrt 
(§ 4 DAOG). 

       

                                  
 Dem Ortsgericht stehen das Ortsgerichtsgesetz, die Dienstanweisung für Ortsgerichte 

sowie die Gebührenordnung für Ortsgerichte in der jeweils neuesten Fassung zur 
Verfügung. 

       

                                  
 Das Tagebuch wird ordnungsgemäß geführt (§ 15 DAOG). 
       

  
 Die Jahresabrechnungen nach § 14 DAOG wurden korrekt erstellt und übersandt. Die 

unterzeichneten Abrechnungsscheine werden aufbewahrt. 
       

                                  
 Die Kosten werden richtig berechnet; § 11 DAOG wird beachtet. 
       

                                  
 Die Vorschriften über die Aktenführung werden beachtet (§§ 16 - 18, 20 DAOG). 
       

                                  
 Urkunden oder sonstige Schriftstücke, die an das Gericht einzusenden waren, wurden 

nicht vorgefunden (§§ 31 Abs. 1, 34 Abs. 1, 36 Abs. 4., 37 Abs. 4 DAOG). 
       

                                  
 Allgemeine Verstöße gegen die DAOG (§§ 1, 2, 5, 7- 10, 12, 13, 19, 22 – 27 DAOG) 

wurden nicht festgestellt. 
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 Geld, Kostbarkeiten, Wertpapiere und andere wertvolle oder wichtige Urkunden, wer-

den geordnet und sicher unter Verschluss aufbewahrt (§ 34 Abs. 2 DAOG). 
 Die Aufbewahrung erfolgt      . 
 
Für die Zeit vom            bis            sind angefallen:  
           

 
 Das Ortsgericht hat Einsicht in das Online-Grundbuch genommen und gemäß § 133 

GBO protokolliert. Für die Einsicht lag ein berechtigtes Interesse nach § 12 Abs. 1 S. 1 
GBO vor. 

       
 
Ungefähre Zahl der überprüften Sachen:       

                                  
 
 
 
An Beanstandungen haben sich im Einzelnen ergeben: 
Unterschriftsbeglaubigungen (§ 13 Abs. 1 OGerG, § 28 DAOG): 

      

Abschriftsbeglaubigungen (§ 13 Abs. 2 OGerG, § 29 DAOG): 

      

Sterbefallsanzeigen (§ 14 OGerG, §§ 30, 31 DAOG): 
      

Nachlasssicherungen (§ 16 OGerG, §§ 32 - 37 DAOG): 
      

Schätzungen von Grundstücken und sonstigen Gegenständen - bewegliche Sachen und 
Rechte - (§ 18 OGerG, §§ 40 - 43 DAOG): 
      

Sonstige Aufgaben des Ortsgerichts (§ 15 OGerG, §§ 44 - 48 DAOG): 
      

 
 
 
 
 
 
_________________________________________________________________ 
 
  

                                  

Bemerkungen:                            
      

 
 
Die Beanstandungen wurden mit de      Ortsgerichtsvorsteher      erörtert und - so-
weit möglich - an Ort und Stelle behoben. 
Das Tagebuch und die geprüften Akten sind mit Prüfungsvermerken versehen worden. 
 
 
 
 
 
                                 

 
Unterschrift und Amtsbezeich-
nung 
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Ergebnisse der Rechtspflegerprüfung in Hessen im Jahr 2023 

 
An der Rechtspflegerprüfung im Jahr 2023 haben insgesamt 87 Kandidatinnen und 
Kandidaten teilgenommen, davon aus 
 

Hessen Thüringen 
43 Rechtspflegeranwärterinnen 18 Rechtspflegeranwärterinnen 

17 Rechtspflegeranwärter 4 Rechtspflegeranwärter 
2 Aufstiegsbeamtinnen ./. 

1 Rechtspflegeranwärterin LAG ./. 
1 Rechtspflegeranwärterin LSG ./. 
1 Rechtspflegeranwärter LSG ./. 

Gesamt: 65 Gesamt: 22 
 
78 Kandidatinnen und Kandidaten haben die Prüfung bestanden. Insgesamt 9 Kandi-
datinnen und Kandidaten haben die Prüfung nicht bestanden - 5 Anwärterinnen und 3 
Anwärter aus Hessen und 1 Anwärter aus Thüringen.  
 
Die Ergebnisse stellen sich im Überblick wie folgt dar: 
 
  Gesamt  Hessen  Thüringen 
Note  Anzahl %  Anzahl %  Anzahl % 
Sehr gut  0 0  0 0  0 0 
Gut  9 10,34  5 7,69  4 18,18 
Befriedigend  41 47,13  29 44,62  12 54,55 
Ausreichend  28 32,18  23 35,38  5 22,73 
Nicht bestanden  9 10,34  8 12,31  1 4,55 
Summe  87 100,00  65 100,00  22 100,00 

 
___________________________________________________________________ 
 
 
PERSONALNACHRICHTEN 
 
Die Personalnachrichten enthalten nur solche Personalveränderungen, mit deren 
Veröffentlichung sich die oder der Bedienstete einverstanden erklärt hat.  
 

Justizministerium 
 
Ernannt wurde   
zum Ministerialrat (B 2):  Richter am Oberlandesgericht 

Dr. Daniel Saam 
unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf 
Lebenszeit 

   
zur Ministerialrätin (A 16):  Regierungsdirektorin Dr. Nina Schirmer 
   
zum Ministerialrat (A 16):  Regierungsdirektor Jan Ehrmanntraut 
   

zur Amtsrätin:  Justizamtfrau Maria Tiedmann 
   
zum Amtsrat:  – Justizamtmann Lars Johann Klein 

– Justizamtmann Stefan Neugebauer 
   
zur Justizoberinspektorin:  Justizinspektorin Julia Aileen Sauer 

unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf 
Lebenszeit 

   
zum Justizoberinspektor:  – Justizinspektor Angelo-Julian Galasso 

– Justizinspektor Hendrik Hagenah 
– Justizinspektor  

Sebastian Robert André Weichbrodt 
 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis auf  
Lebenszeit: 

  
– Ministerialdirigent Dr. Alexander Böhmer 
– Justizsekretärin  

Isabelle Caroline Marei Weber 
 

Oberlandesgericht 
 
Ernannt wurde 
zur Amtsinspektorin:  Justizhauptsekretärin Nadine Werner 
   
zum Amtsinspektor:  Justizhauptsekretär Lukas Brandenburger  
   
zur Justizhauptsekretärin:  Justizobersekretärin Vanessa Becker 
   
zur Justizobersekretärin:  – Ivana Ivkovic 

– Nikolina Toumpas 
   
zum Justizobersekretär:  Justizsekretär Felix Drill 
   
zur Justizsekretärin:  Alexandra Nieland 

unter gleichzeitiger Berufung in das  
Beamtenverhältnis auf Probe 

   
zum Justizsekretär:  Ozan Sentürk 

unter gleichzeitiger Berufung in das  
Beamtenverhältnis auf Probe 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis 
auf Lebenszeit: 

  
– Justizsekretärin Ivana Ivkovic 
– Justizsekretärin Nikolina Toumpas 
– Justizsekretär Felix Drill 
– Justizsekretär Sebastian Krämer 
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Generalstaatsanwaltschaft 
 
Ernannt wurde 
zum Technischen Oberinspektor: 
 
 
 
zum Justizhauptsekretär: 

 Justizangestellter Roland Knauf in Frankfurt 
am Main unter gleichzeitiger Berufung in das 
Beamtenverhältnis zur Probe 
 
Justizobersekretär Tim Kaiser 

   
zur Justizobersekretärin:  – Justizsekretärin Vanessa Kling 

– Justizsekretärin Louisa Starke 
   
zur Justizsekretärin:  – Christiane Henkel 

– Inasse Zouhir 
beide unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe 

   
zum Justizsekretär:  Marcel Halbwachs 

unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis 
auf Lebenszeit: 

  
Justizsekretärin Louisa Starke 

   
 
Ausgeschieden ist 
wegen Ruhestand:  Leitende Oberstaatsanwältin als Abteilungs-

leiterin bei einer Generalstaatsanwaltschaft  
Andrea Barbara Gallandi  
in Frankfurt am Main 

 
Landgerichte 

 
Ernannt wurde 
zur Richterin am Landgericht:  – Richterin auf Probe Christine Duplois 

in Hanau 
– Richterin auf Probe Judith Haas 

in Darmstadt 
beide im Richterverhältnis auf Lebenszeit 

   
zum Richter am Landgericht:  Richter auf Probe Jonas Sandrock 

in Kassel 
im Richterverhältnis auf Lebenszeit 

   
zur Amtsinspektorin 
mit Amtszulage: 

  
Amtsinspektorin Angelika Georg in Kassel 

   
zur Amtsinspektorin:  – Justizhauptsekretärin Cornelia Wehrle 

in Darmstadt 
– Justizhauptsekretärin  

Sabine Spriestersbach in Wiesbaden 
   
zum Justizhauptsekretär:  – Justizobersekretär Felix Kreiser 

in Limburg a. d. Lahn 
– Justizobersekretär Steffen Arndt  

in Wiesbaden 
   
zur Justizobersekretärin:  Justizsekretärin Jennifer Hege in Gießen 
   
zur Justizsekretärin:  – Elena Mihajildi in Darmstadt 

– Lena Schroeder in Darmstadt 
– Valeria Papic in Frankfurt am Main 
alle unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe 

   
zum Justizsekretär:  Niko Springer in Wiesbaden 

unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis 
auf Lebenszeit: 

  
Justizsekretärin Jennifer Hege in Gießen 

 
Versetzt wurde 
von dem Landgericht Darmstadt 
an das Amtsgericht  
Frankfurt am Main: 

  
 
beauftragte Gerichtsvollzieherin Nicole Haas 

 
Ausgeschieden ist 
wegen Ruhestand:  – Amtsinspektorin Martina Kamnitzer  

in Wiesbaden 
– Amtsinspektor Klaus-Dieter Franke 

in Darmstadt 
 

Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt wurde 
zur Amtsinspektorin:  – Justizhauptsekretärin Nadine Subtil  

in Darmstadt 
– Justizhauptsekretärin Elisabeth Horas  

in Fulda 
   
zum Amtsinspektor:  Justizhauptsekretär Heiko Schneider 

in Darmstadt 
   
zur Justizhauptsekretärin:  Justizobersekretärin Franziska Lotz in Fulda 
   
zur Justizobersekretärin:  – Justizsekretärin Lena Neiter in Hanau 

– Justizsekretärin Chantalle Wieczorek  
in Darmstadt 

– Justizsekretärin Natalie Richter  
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in Wiesbaden 
   
zum Justizobersekretär:  Justizsekretär Jan Raiß in Darmstadt 
   
zur Justizsekretärin:  – Natalie Jung in Darmstadt 

– Hannah Kliß in Darmstadt 
– Larissa Leimbach in Darmstadt 
– Alina Sauerwein in Darmstadt 
– Uzma Ahmed in Frankfurt am Main 
– Yvonne Brühl in Wiesbaden 
alle unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe  

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis 
auf Lebenszeit: 

  
– Justizsekretärin Lena Neiter in Hanau 
– Justizsekretärin Chantalle Wieczorek 

in Darmstadt 
– Justizsekretärin Natalie Richter in  

Wiesbaden 
– Justizsekretär Jan Raiß in Darmstadt 

 
Versetzt wurde 
von der Staatsanwaltschaft Kas-
sel an die Staatsanwaltschaft 
Fulda: 

  
 
Amtsanwältin Betti Merz in Fulda 

   
von der Staatsanwaltschaft 
Wiesbaden an das  
Hessische Ministerium der Jus-
tiz in Wiesbaden: 

  
 
 
Justizsekretärin Isabelle Weber 

 

Ausgeschieden ist 
wegen Entlassung:  – Justizsekretärin Jonna Göttlicher 

in Darmstadt 
– Justizsekretärin Antonia Holl in Hanau 
– Justizsekretär Fabian Landau  

in Frankfurt am Main 
– Justizsekretär Max Müller  

in Frankfurt am Main 
   
wegen Ruhestand:  – Amtsinspektor Frank Böttcher in Kassel 

– Amtsinspektor Joachim Geißer in Kassel 
 

Amtsanwaltschaften 
 
Ernannt wurde 
zur Justizobersekretärin:  – Justizsekretärin Katrin Alt 

– Justizsekretärin Ramona Reukauf 
   
zur Justizsekretärin:  – Lena Hüller 

– Sina Lang 
beide unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis 
auf Lebenszeit: 

  
– Justizsekretärin Katrin Alt 
– Justizsekretärin Ramona Reukauf 

 
Ausgeschieden ist 
wegen Entlassung:  – Marie Dawedeit  

Amtsanwaltschaft Frankfurt am Main 
 

Amtsgerichte 
 
Ernannt wurde 
zum Richter am Amtsgericht  
als weiterer aufsichtführender  
Richter: 

  
 
Richter am Amtsgericht  
Dr. Cornelius Trendelenburg 
in Frankfurt am Main 

   
zur Richterin am Amtsgericht:  – Richterin auf Probe  

Sophie Theresa Binstadt in Wiesbaden 
– Richterin auf Probe Dr. Meike Winter 

in Frankfurt am Main 
beide im Richterverhältnis auf Lebenszeit 

   
zur Obergerichtsvollzieherin  
mit Amtszulage: 

  
Obergerichtsvollzieherin Elke Wagner  
in Frankfurt am Main 

   
zum Obergerichtsvollzieher 
mit Amtszulage: 

  
– Obergerichtsvollzieher Matthias Lückel 

in Frankenberg (Eder) 
– Obergerichtsvollzieher Willi Mütze  

in Korbach 
   
zur Obergerichtsvollzieherin:  – Gerichtsvollzieherin Stefanie Wolter  

in Frankfurt am Main 
– Gerichtsvollzieherin Ines Ruboks  

in Offenbach am Main 
   
zur Gerichtsvollzieherin:  – Justizobersekretärin  

Marie-Kristin Reinhardt in Gelnhausen 
– Justizsekretärin Julia Custoza  

in Langen (Hessen) 
– Justizsekretärin Lavina-Johanna Löw  

in Offenbach am Main 
   
zum Gerichtsvollzieher:  – Justizobersekretär Andreas Basche 
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in Frankfurt am Main 
– Justizsekretär Nico Eberhardt  

in Friedberg (Hessen) 
– Justizhauptsekretär Klaus Born  

in Marburg 
– Justizsekretär Sebastian Handstein  

in Offenbach am Main 
– Justizobersekretär Daniel Kimmling 

in Wiesbaden 
   
zur Amtsinspektorin 
mit Amtszulage: 

  
Amtsinspektorin Rita Taenzer 
in Frankfurt am Main 

   
zur Amtsinspektorin:  Justizhauptsekretärin Tanja Mallm  

in Bad Schwalbach 
   
zum Amtsinspektor:  Justizhauptsekretär Pierre Reichmann 

in Offenbach am Main 
   
zur Justizhauptsekretärin:  – Justizobersekretärin Franziska Dubberke 

in Bad Hersfeld 
– Justizobersekretärin Janica Heide  

in Kassel 
– Justizobersekretärin Manuela Hause-

mann 
in Kassel 

– Justizobersekretärin Ilona Gerhardt  
in Offenbach am Main 

   
zum Justizhauptsekretär:  Justizobersekretär Bernhard Bitsch  

in Bensheim 
   
zum  
Justizvollstreckungshauptsekretär: 

  
– Justizvollstreckungsobersekretär  

Gerhard Dietz in Frankfurt am Main 
– Justizvollstreckungsobersekretär 

Jürgen Stübing in Frankfurt am Main 
– Justizvollstreckungsobersekretär  

Eckhard Weilnau in Wiesbaden 
  

zur Justizobersekretärin:  – Justizsekretärin Daniela Rosenthal  
in Marburg 

– Justizsekretärin Anna Klocke 
in Offenbach am Main 

  
zur Justizobersekretärin:   – Justizsekretärin Que Tran Dang in  

Darmstadt 
– Justizsekretärin Mirka Bettner  

in Königstein im Taunus 
– Justizsekretärin Hannah-Sophie Huber  

in Königstein im Taunus 
   
zum Justizobersekretär:  Justizsekretär Torben Hauck in Darmstadt 
   
zur Justizsekretärin:  – Leonie Deuser in Frankfurt am Main 

– Nina Dietrich in Frankfurt am Main 
– Anita Gaspar in Frankfurt am Main 
– Noura Hajri in Frankfurt am Main 
– Ana Jovanovic in Frankfurt am Main  
– Emine Kizilkaya in Frankfurt am Main 
– Vanessa Kühn in Frankfurt am Main 
– Jana Lotz in Frankfurt am Main  
– Priyanga Sivakaran in Frankfurt am Main 
– Alina Zwick in Frankfurt am Main 
– Jana Schulz in Gelnhausen 
– Theresa Croll in Hanau 
– Kristina Prendi in Hanau 
– Hannah Schneider in Hanau 
– Lena Lange in Kirchhain 
– Juliane Mai in Limburg a. d. Lahn 
– Anna-Lena Ernst in Offenbach am Main 
– Jessica Germann in Rüsselsheim 
– Jacqueline Steffen in Rüsselsheim 
– Cagla Kay in Wiesbaden 
– Mona Maier in Wiesbaden,  

zurzeit abgeordnet an das Hessische  
Ministerium der Justiz 

alle unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe 

   
zum Justizsekretär: 
 

 – Nico Mailolli in Darmstadt 
– Philipp Deuster in Frankfurt am Main 
– André Di Piero in Frankfurt am Main 
– Thomas Gelver in Frankfurt am Main 
– Marvin Kerber in Frankfurt am Main 
– Leonardo Minisci in Frankfurt am Main 
– Cem Kus in Wiesbaden,  

zurzeit abgeordnet an das Hessische Mi-
nisterium der Justiz 

alle unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis 
auf Lebenszeit:  

 – Justizsekretärin Vanessa Hafner 
in Bad Homburg v. d. Höhe 

– Justizsekretärin Jeanetta Fazlić 
in Dillenburg 

– Justizsekretärin Olivia Ebert 
in Frankfurt am Main 

– Justizsekretärin Julia Eckardt 
in Frankfurt am Main 
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in Königstein im Taunus 
   
zum Justizobersekretär:  Justizsekretär Torben Hauck in Darmstadt 
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– Anna-Lena Ernst in Offenbach am Main 
– Jessica Germann in Rüsselsheim 
– Jacqueline Steffen in Rüsselsheim 
– Cagla Kay in Wiesbaden 
– Mona Maier in Wiesbaden,  

zurzeit abgeordnet an das Hessische  
Ministerium der Justiz 

alle unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe 

   
zum Justizsekretär: 
 

 – Nico Mailolli in Darmstadt 
– Philipp Deuster in Frankfurt am Main 
– André Di Piero in Frankfurt am Main 
– Thomas Gelver in Frankfurt am Main 
– Marvin Kerber in Frankfurt am Main 
– Leonardo Minisci in Frankfurt am Main 
– Cem Kus in Wiesbaden,  

zurzeit abgeordnet an das Hessische Mi-
nisterium der Justiz 

alle unter gleichzeitiger Berufung in  
das Beamtenverhältnis auf Probe 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis 
auf Lebenszeit:  

 – Justizsekretärin Vanessa Hafner 
in Bad Homburg v. d. Höhe 

– Justizsekretärin Jeanetta Fazlić 
in Dillenburg 

– Justizsekretärin Olivia Ebert 
in Frankfurt am Main 

– Justizsekretärin Julia Eckardt 
in Frankfurt am Main 
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– Justizsekretärin Lisa-Christin Früh 
in Frankfurt am Main 

– Justizsekretärin Gerhold Edbauer 
in Frankfurt am Main 

– Justizsekretärin Leonie Kuschel 
in Frankfurt am Main 

– Justizsekretärin Michelle Nickolai 
in Frankfurt am Main 

– Justizsekretärin Maham Rammah  
in Frankfurt am Main 

– Justizsekretärin Daniela Rosenthal 
in Marburg 

– Justizsekretärin Anna Klocke 
in Offenbach am Main 

– Justizsekretärin Que Tran Dang in  
Darmstadt 

– Justizsekretärin Mirka Bettner in  
Königstein im Taunus 

– Justizsekretärin Hannah-Sophie Huber  
in Königstein im Taunus 

– Justizsekretär Torben Hauck in Darmstadt 
– Justizsekretär Valentin Hinkel 

in Darmstadt 
– Justizsekretär Nico Larbig 

in Frankfurt am Main 
– Justizsekretär Jannik Seipel 

in Frankfurt am Main 
 
Versetzt wurde 
von dem Amtsgericht Büdingen 
an das Amtsgericht  
Bad Hersfeld: 

  
 
Gerichtsvollzieher Marcel Hömke 

   
von dem Amtsgericht Frankfurt 
am Main an das Amtsgericht  
Eschwege: 

  
 
Gerichtsvollzieher Sebastian Nöthen 

   
von dem Amtsgericht Frankfurt 
am Main an das Amtsgericht 
Wiesbaden: 

  
 
beauftragte Gerichtsvollzieherin  
Janina Baumann 

   
von dem Amtsgericht Frankfurt 
am Main an die Generalstaats-
anwaltschaft Berlin: 

  
 
Amtsinspektorin Sandra Traeder 

 
Ausgeschieden ist 
wegen Entlassung:  Justizsekretärin Nina Bruhn  

in Frankfurt am Main 
   
wegen Ruhestand:  – Obergerichtsvollzieher Reiner Hummel 

in Gelnhausen 
– Obergerichtsvollzieher Thomas Maul 

in Korbach 
– Obergerichtsvollzieher Bruno Block 

in Schwalmstadt 
– Obergerichtsvollzieher Bernhard Treder  

in Wiesbaden 
– Amtsinspektorin Gabriele Wirth  

in Seligenstadt 
– Amtsinspektor Thomas Stendal  

in Wiesbaden 
– Justizvollstreckungshauptsekretär  

Bernd Bohnert in Frankfurt am Main 
– Justizobersekretärin Claudia Beer  

in Alsfeld 
– Justizobersekretär Ralf Beer in Hanau 

 
Hessischer Verwaltungsgerichtshof 

 
Ernannt wurde 
zum Justizhauptsekretär:  – Justizobersekretär Robert Durkacz 
   
zur Justizsekretärin:  Justizsekretäranwärterin Julia Hesse 

unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf 
Probe 

 
Verwaltungsgerichte 

 
Ernannt wurde 
zum Richter am Verwaltungs-
gericht  

  
Richter auf Probe Alexander Grella 
in Darmstadt 
unter Berufung in das Richterverhältnis auf  
Lebenszeit 
  

zum Justizhauptsekretär:  Justizobersekretär Lukas Nicolai in Frankfurt 
am Main 
 

zur Justizsekretärin:  Justizsekretäranwärterin Yeliz Yando  
in Frankfurt am Main 
unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf 
Probe 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis  
auf Lebenszeit: 

  
Justizsekretärin Isabell Gunkel in Wiesbaden 

 
Ausgeschieden ist 
wegen Ruhestand:  Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht 

Dietmar Janßen in Frankfurt am Main 
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in Gelnhausen 
– Obergerichtsvollzieher Thomas Maul 

in Korbach 
– Obergerichtsvollzieher Bruno Block 

in Schwalmstadt 
– Obergerichtsvollzieher Bernhard Treder  

in Wiesbaden 
– Amtsinspektorin Gabriele Wirth  

in Seligenstadt 
– Amtsinspektor Thomas Stendal  

in Wiesbaden 
– Justizvollstreckungshauptsekretär  

Bernd Bohnert in Frankfurt am Main 
– Justizobersekretärin Claudia Beer  

in Alsfeld 
– Justizobersekretär Ralf Beer in Hanau 

 
Hessischer Verwaltungsgerichtshof 

 
Ernannt wurde 
zum Justizhauptsekretär:  – Justizobersekretär Robert Durkacz 
   
zur Justizsekretärin:  Justizsekretäranwärterin Julia Hesse 

unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf 
Probe 

 
Verwaltungsgerichte 

 
Ernannt wurde 
zum Richter am Verwaltungs-
gericht  

  
Richter auf Probe Alexander Grella 
in Darmstadt 
unter Berufung in das Richterverhältnis auf  
Lebenszeit 
  

zum Justizhauptsekretär:  Justizobersekretär Lukas Nicolai in Frankfurt 
am Main 
 

zur Justizsekretärin:  Justizsekretäranwärterin Yeliz Yando  
in Frankfurt am Main 
unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf 
Probe 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis  
auf Lebenszeit: 

  
Justizsekretärin Isabell Gunkel in Wiesbaden 

 
Ausgeschieden ist 
wegen Ruhestand:  Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht 

Dietmar Janßen in Frankfurt am Main 
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Arbeitsgerichte 
 
Ernannt wurde 
zur Richterin am Arbeitsgericht  
als die ständige Vertreterin einer  
Direktorin oder eines Direktors: 

  
 
Richterin am Arbeitsgericht Susanne Blech 
in Gießen 

   
zum Richter am Arbeitsgericht  
als der ständige Vertreter einer 
Direktorin oder eines Direktors: 

  
 
Richter am Arbeitsgericht André Jansen 
in Offenbach 

 
Sozialgerichte  

 
Ernannt wurde 
zur Richterin am Sozialgericht 
als die ständige Vertreterin einer 
Direktorin oder eines Direktors: 

  
 
Richterin am Hessischen Landessozialgericht 
Doreen Tielmann-Hörl in Kassel 

 
Justizvollzugsbehörden 

 
Ernannt wurde 
zum Regierungsdirektor:  Regierungsoberrat Michael Moor,  

JVA Hünfeld 
   
zur Regierungsoberrätin:  Regierungsrätin Kathrin Doll, 

JVA Schwalmstadt 
  
zum Psychologieoberrat: Psychologierat Dr. Kim Stalbovs,  

H.B. Wagnitz-Seminar - Dienstleistungszent-
rum für den hessischen Justizvollzug - 

  
zur Psychologierätin: 
 

– Psychologin Katharina Schué,  
JVA Frankfurt am Main III 

– Psychologin Ronja Roser, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

beide unter Berufung in das Beamtenverhält-
nis auf Probe 

  
zur Hauptlehrerin im JVD: – Oberlehrerin im JVD Julia Baumann,  

JVA Frankfurt am Main III 
– Oberlehrerin im JVD Friederike Bonn, 

JVA Rockenberg 
– Oberlehrerin im JVD Anika Uhden,  

JVA Weiterstadt 

 

  

zum Hauptlehrer im JVD: Oberlehrer im JVD Manuel Knopp,  
JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 

  
zur Oberlehrerin im JVD: – Beschäftigte Marilena Rohde,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Beschäftigte Clara Klaus, 

JVA Rockenberg 
beide unter Berufung in das Beamtenver-
hältnis auf Probe 

  
zur Oberamtsrätin: Amtsrätin Helga Bub,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

  
zum Oberamtsrat: – Amtsrat Thorsten Kesting, JVA Kassel I 

– Amtsrat Matthias Merz,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

  
zur Amtsrätin: – Amtfrau Katharina Datum,  

JVA Frankfurt am Main III 
– Amtfrau Stefanie Lux, JVA Kassel II  

- Sozialtherapeutische Anstalt - 
  
zum Amtsrat: – Amtmann Matthias Larivière, JVA Dieburg 

– Amtmann Felix Schild, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Amtmann Harald Trebing, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

  
zur Amtfrau: Oberinspektorin Katja Peters,  

JVA Rockenberg 
  
zum Amtmann: – Oberinspektor Harald Hauser,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Oberinspektor Eckhard Schildger,  
JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

  
zur Oberinspektorin: Inspektorin Lisa-Marie Dörr, JVA Gießen 
  
zum Oberinspektor: – Inspektor Marc Dörr,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Inspektor Tobias Trüber, JVA Rockenberg 

  
zur Amtsinspektorin im JVD  
mit Amtszulage: 

 
– Amtsinspektorin im JVD Rita Schmitt,  

JVA Gießen 
– Amtsinspektorin im JVD Katrin Kößler,  

JVA Hünfeld 
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zum Hauptlehrer im JVD: Oberlehrer im JVD Manuel Knopp,  
JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 

  
zur Oberlehrerin im JVD: – Beschäftigte Marilena Rohde,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Beschäftigte Clara Klaus, 

JVA Rockenberg 
beide unter Berufung in das Beamtenver-
hältnis auf Probe 

  
zur Oberamtsrätin: Amtsrätin Helga Bub,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

  
zum Oberamtsrat: – Amtsrat Thorsten Kesting, JVA Kassel I 

– Amtsrat Matthias Merz,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

  
zur Amtsrätin: – Amtfrau Katharina Datum,  

JVA Frankfurt am Main III 
– Amtfrau Stefanie Lux, JVA Kassel II  

- Sozialtherapeutische Anstalt - 
  
zum Amtsrat: – Amtmann Matthias Larivière, JVA Dieburg 

– Amtmann Felix Schild, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Amtmann Harald Trebing, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

  
zur Amtfrau: Oberinspektorin Katja Peters,  

JVA Rockenberg 
  
zum Amtmann: – Oberinspektor Harald Hauser,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Oberinspektor Eckhard Schildger,  
JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

  
zur Oberinspektorin: Inspektorin Lisa-Marie Dörr, JVA Gießen 
  
zum Oberinspektor: – Inspektor Marc Dörr,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Inspektor Tobias Trüber, JVA Rockenberg 

  
zur Amtsinspektorin im JVD  
mit Amtszulage: 

 
– Amtsinspektorin im JVD Rita Schmitt,  

JVA Gießen 
– Amtsinspektorin im JVD Katrin Kößler,  

JVA Hünfeld 
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zum Amtsinspektor im JVD mit 
Amtszulage: 

 
– Amtsinspektor im JVD Franz Grau,  

JVA Butzbach 
– Amtsinspektor im JVD Thomas Schmidt,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Amtsinspektor im JVD  

Carsten Schmucker,  
JVA Frankfurt am Main I 

– Amtsinspektor im JVD Claus Michel,  
JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Amtsinspektor im JVD Markus Stein,  
JVA Fulda 

– Amtsinspektor im JVD Torsten Brethauer,  
JVA Kassel I 

– Amtsinspektor im JVD Lars Söder,  
JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Amtsinspektor im JVD Marius Landvogt,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

– Amtsinspektor im JVD Mike Roth,  
JVA Rockenberg 

– Amtsinspektor im JVD Peter Hill,  
JVA Schwalmstadt 

– Amtsinspektor im JVD Frank Mai,  
JVA Schwalmstadt 

– Amtsinspektor im JVD Harald Falk,  
JVA Weiterstadt 

– Amtsinspektor im JVD Gerd Gohla,  
JVA Wiesbaden 

– Amtsinspektor im JVD Sascha Reinhold,  
JVA Wiesbaden 

  
zum Betriebsinspektor  
mit Amtszulage: 

 
Betriebsinspektor Norman Riemenschneider,  
JVA Kassel I 

  
zum Pflegevorsteher: Oberpfleger Stefan Büttel, JVA Rockenberg 
  
zur Oberin: Oberschwester Dana Kohlus,  

JVA Weiterstadt 
  
zur Inspektorin: – Inspektoranwärterin Tamara Luschert, 

H.B. Wagnitz-Seminar 
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Sozialarbeiterin Svenja Römmelt,  
JVA Frankfurt am Main III 

beide unter Berufung in das Beamtenverhält-
nis auf Probe 

 

 
zum Inspektor:  – Hauptsekretär im JVD Jörg Richter,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretär im JVD Daniel Lange,  

JVA Schwalmstadt 
 – Inspektoranwärter Justin Hoffmann,  

H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Inspektoranwärter Johannes Schäfer,  
H.B. Wagnitz-Seminar - Dienstleistungs-
zentrum für den hessischen Justizvollzug - 

beide unter Berufung in das Beamtenverhält-
nis auf Probe 

  
zur Amtsinspektorin: Hauptsekretärin Manuela Ludwig,  

H.B. Wagnitz-Seminar 
- Dienstleistungszentrum für den hessischen 
Justizvollzug - 

  
zur Amtsinspektorin im JVD: – Hauptsekretärin im JVD  

Katharina Sauerwein, 
JVA Frankfurt am Main III 

– Hauptsekretärin im JVD 
Sabine Schmacke, JVA Kassel I 

– Hauptsekretärin im JVD Christine Gößel,  
JVA Wiesbaden 

  
Zum Amtsinspektor im JVD: – Hauptsekretär im JVD Gerrit Scholl,  

JVA Butzbach 
– Hauptsekretär im JVD Michael Schneider,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Hauptsekretär im JVD Christian Schlund,  

JVA Dieburg 
– Hauptsekretär im JVD Silvio Marx,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Hauptsekretär im JVD Michael Reith,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Hauptsekretär im JVD Martin Krüger,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Hauptsekretär im JVD Heiko Link, 
JVA Fulda 

– Hauptsekretär im JVD  
Michael Ammermann, JVA Gießen 

– Hauptsekretär im JVD Arvid Geis,  
JVA Gießen 

– Hauptsekretär im JVD Mirko Humme,  
JVA Gießen 
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zum Inspektor:  – Hauptsekretär im JVD Jörg Richter,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretär im JVD Daniel Lange,  

JVA Schwalmstadt 
 – Inspektoranwärter Justin Hoffmann,  

H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Inspektoranwärter Johannes Schäfer,  
H.B. Wagnitz-Seminar - Dienstleistungs-
zentrum für den hessischen Justizvollzug - 

beide unter Berufung in das Beamtenverhält-
nis auf Probe 

  
zur Amtsinspektorin: Hauptsekretärin Manuela Ludwig,  

H.B. Wagnitz-Seminar 
- Dienstleistungszentrum für den hessischen 
Justizvollzug - 

  
zur Amtsinspektorin im JVD: – Hauptsekretärin im JVD  

Katharina Sauerwein, 
JVA Frankfurt am Main III 

– Hauptsekretärin im JVD 
Sabine Schmacke, JVA Kassel I 

– Hauptsekretärin im JVD Christine Gößel,  
JVA Wiesbaden 

  
Zum Amtsinspektor im JVD: – Hauptsekretär im JVD Gerrit Scholl,  

JVA Butzbach 
– Hauptsekretär im JVD Michael Schneider,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Hauptsekretär im JVD Christian Schlund,  

JVA Dieburg 
– Hauptsekretär im JVD Silvio Marx,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Hauptsekretär im JVD Michael Reith,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Hauptsekretär im JVD Martin Krüger,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Hauptsekretär im JVD Heiko Link, 
JVA Fulda 

– Hauptsekretär im JVD  
Michael Ammermann, JVA Gießen 

– Hauptsekretär im JVD Arvid Geis,  
JVA Gießen 

– Hauptsekretär im JVD Mirko Humme,  
JVA Gießen 
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– Hauptsekretär im JVD Michael Weller,  
JVA Gießen 

– Hauptsekretär im JVD Oliver Herber,  
JVA Hünfeld 

– Hauptsekretär im JVD Nico Auffenberg,  
JVA Kassel I 

– Hauptsekretär im JVD Steffen Götte,  
JVA Kassel I 

– Hauptsekretär im JVD Mario Mielke,  
JVA Kassel I 

– Hauptsekretär im JVD Jörg Schrader,  
JVA Kassel I 

– Hauptsekretär im JVD Tim-Oliver Weiß,  
JVA Rockenberg 

– Hauptsekretär im JVD Holger Bachmann,  
JVA Schwalmstadt 

– Hauptsekretär im JVD Heiko Horn,  
JVA Schwalmstadt 

– Hauptsekretär im JVD Timo Kalbfleisch,  
JVA Schwalmstadt 

– Hauptsekretär im JVD Christian Schäfer,  
JVA Schwalmstadt 

– Hauptsekretär im JVD Klaus Labuske,  
JVA Weiterstadt 

– Hauptsekretär im JVD Jürgen Schmidt,  
JVA Weiterstadt 

– Hauptsekretär im JVD Norman Wicher,  
JVA Weiterstadt 

– Hauptsekretär im JVD Matthias Leidinger,  
JVA Wiesbaden 

  
zum Betriebsinspektor: – Hauptwerkmeister Ralf Mertens,  

JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Hauptwerkmeister Thorsten Harnecker,  
JVA Wiesbaden 

  
zur Oberschwester: Abteilungsschwester Anika Pohl,  

JVA Kassel I 
  
zum Oberpfleger: Abteilungspfleger Cristinel Agaficioaei,  

JVA Kassel I 
  
zur Hauptsekretärin: Obersekretärin Lisa Büchler,  

JVA Frankfurt am Main III 
  
zum Hauptsekretär: – Obersekretär Sascha Keiner,  

H.B. Wagnitz-Seminar 
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Obersekretär Marc Quentin, JVA Kassel I 
  
zur Hauptsekretärin im JVD: – Obersekretärin im JVD Vivian Gerth,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretärin im JVD Tatjana Wolf,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretärin im JVD Manuela Temme,  

JVA Frankfurt am Main III 
– Obersekretärin im JVD Hannah Wehner,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Obersekretärin im JVD Lea Rienecker,  
JAE Gelnhausen 

– Obersekretärin im JVD Helene Neufeld,  
JVA Kassel I 

– Obersekretärin im JVD  
Rebecca Haberländer,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretärin im JVD  
Violetta Urbanczyk,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretärin im JVD Ance Baumann,  
JVA Rockenberg 

– Obersekretärin im JVD Franziska Schmitz, 
JVA Rockenberg 

– Obersekretärin im JVD Monika Fenner,  
JVA Schwalmstadt 

  
zum Hauptsekretär im JVD: – Obersekretär im JVD Eric Dörfl,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD Alexander Ludwig,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD Kai Schneider,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD André Stark,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD Kevin-Lee Whitcher,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD Nikolai Sarezki,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretär im JVD Lars Schmitt,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretär im JVD Erhan Topal,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretär im JVD Daniel Günter,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Obersekretär im JVD Patrick Heil,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Obersekretär im JVD Joshua Lorse,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 
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– Obersekretär Marc Quentin, JVA Kassel I 
  
zur Hauptsekretärin im JVD: – Obersekretärin im JVD Vivian Gerth,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretärin im JVD Tatjana Wolf,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretärin im JVD Manuela Temme,  

JVA Frankfurt am Main III 
– Obersekretärin im JVD Hannah Wehner,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Obersekretärin im JVD Lea Rienecker,  
JAE Gelnhausen 

– Obersekretärin im JVD Helene Neufeld,  
JVA Kassel I 

– Obersekretärin im JVD  
Rebecca Haberländer,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretärin im JVD  
Violetta Urbanczyk,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretärin im JVD Ance Baumann,  
JVA Rockenberg 

– Obersekretärin im JVD Franziska Schmitz, 
JVA Rockenberg 

– Obersekretärin im JVD Monika Fenner,  
JVA Schwalmstadt 

  
zum Hauptsekretär im JVD: – Obersekretär im JVD Eric Dörfl,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD Alexander Ludwig,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD Kai Schneider,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD André Stark,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD Kevin-Lee Whitcher,  

JVA Butzbach 
– Obersekretär im JVD Nikolai Sarezki,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretär im JVD Lars Schmitt,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretär im JVD Erhan Topal,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Obersekretär im JVD Daniel Günter,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Obersekretär im JVD Patrick Heil,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Obersekretär im JVD Joshua Lorse,  

JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 
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– Obersekretär im JVD Jens Landefeld,  
JVA Fulda 

– Obersekretär im JVD Bastian Köpper,  
JVA Gießen 

– Obersekretär im JVD Dennis Koterba,  
JVA Gießen  

– Obersekretär im JVD Philipp Koch,  
JVA Hünfeld 

– Obersekretär im JVD René Block,  
JVA Kassel I 

– Obersekretär im JVD Valentin Hetzel,  
JVA Kassel I 

– Obersekretär im JVD Max Kohlstädt,  
JVA Kassel I 

– Obersekretär im JVD Julian Reh,  
JVA Kassel I 

– Obersekretär im JVD Felix Klein,  
JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Obersekretär im JVD Marko Henß,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretär im JVD Marco Müller,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretär im JVD Andreas Bär,  
JVA Rockenberg 

– Obersekretär im JVD Felix Grochla,  
JVA Rockenberg 

– Obersekretär im JVD Lukas Bolduan,  
JVA Schwalmstadt 

– Obersekretär im JVD Mario Lukes,  
JVA Schwalmstadt 

– Obersekretär im JVD André Schiemann,  
JVA Schwalmstadt 

– Obersekretär im JVD Tolga Iren,  
JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD Jan Melzer,  
JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD Lionel Stegmaier,  
JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD Maik Westphal,  
JVA Weiterstadt 

  
zum Hauptwerkmeister: – Oberwerkmeister Harald Hechler,  

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Oberwerkmeister Maximilian Habel,  

JVA Frankfurt am Main I 
  
zur Abteilungsschwester: – Stationsschwester Vera Köhler,  

JVA Frankfurt am Main I 
– Stationsschwester Zsanett Lackó,  

JVA Frankfurt am Main I 

  
zum Stationspfleger: Krankenpfleger Imad Tbaiki,  

JVA Frankfurt am Main I 
  
zur Obersekretärin: – Sekretärin Seineb Donath,  

JAE Gelnhausen 
– Sekretärin Saskia Dathe,  

H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug -  

– Sekretärin Nicole Wolfsdorff,  
H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Sekretärin Jennifer Klostermann,  
JVA Weiterstadt 

  
zur Obersekretärin im JVD: – Obersekretäranwärterin im JVD  

Stefanie Johannes, JVA Butzbach 
– Obersekretäranwärterin im JVD  

Saskia Steibert, JVA Darmstadt  
- Fritz-Bauer-Haus - 

– Obersekretäranwärterin im JVD  
Svenja Moldenhauer,  
JVA Frankfurt am Main III 

– Bewerberin Jasmin Fabri,  
JAE Gelnhausen 

– Obersekretäranwärterin im  
JVD Irina Merz, JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretäranwärterin im JVD  
Anna Graulich, JVA Weiterstadt 

– Obersekretäranwärterin im JVD  
Jasmin Lamberty, JVA Weiterstadt 

– Obersekretäranwärterin im JVD  
Janine Lorenz, JVA Weiterstadt 

alle unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Probe 

  
zum Obersekretär im JVD: – Obersekretäranwärter im JVD  

Daniel Klimowitsch, JVA Butzbach 
– Obersekretäranwärter im JVD Yasin Nabi, 

JVA Butzbach 
– Obersekretäranwärter im JVD  

Yannick Trommeshauser, 
JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 

– Obersekretäranwärter im JVD  
John O`Connell, JVA Frankfurt am Main I 

– Obersekretäranwärter im JVD  
Simon Korinth, JVA Frankfurt am Main I 

– Obersekretäranwärter im JVD  
Bobi Simeonov,  
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zum Stationspfleger: Krankenpfleger Imad Tbaiki,  

JVA Frankfurt am Main I 
  
zur Obersekretärin: – Sekretärin Seineb Donath,  

JAE Gelnhausen 
– Sekretärin Saskia Dathe,  

H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug -  

– Sekretärin Nicole Wolfsdorff,  
H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Sekretärin Jennifer Klostermann,  
JVA Weiterstadt 

  
zur Obersekretärin im JVD: – Obersekretäranwärterin im JVD  

Stefanie Johannes, JVA Butzbach 
– Obersekretäranwärterin im JVD  

Saskia Steibert, JVA Darmstadt  
- Fritz-Bauer-Haus - 

– Obersekretäranwärterin im JVD  
Svenja Moldenhauer,  
JVA Frankfurt am Main III 

– Bewerberin Jasmin Fabri,  
JAE Gelnhausen 

– Obersekretäranwärterin im  
JVD Irina Merz, JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretäranwärterin im JVD  
Anna Graulich, JVA Weiterstadt 

– Obersekretäranwärterin im JVD  
Jasmin Lamberty, JVA Weiterstadt 

– Obersekretäranwärterin im JVD  
Janine Lorenz, JVA Weiterstadt 

alle unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Probe 

  
zum Obersekretär im JVD: – Obersekretäranwärter im JVD  

Daniel Klimowitsch, JVA Butzbach 
– Obersekretäranwärter im JVD Yasin Nabi, 

JVA Butzbach 
– Obersekretäranwärter im JVD  

Yannick Trommeshauser, 
JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 

– Obersekretäranwärter im JVD  
John O`Connell, JVA Frankfurt am Main I 

– Obersekretäranwärter im JVD  
Simon Korinth, JVA Frankfurt am Main I 

– Obersekretäranwärter im JVD  
Bobi Simeonov,  
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JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Obersekretäranwärter im JVD Tim Stöhr,  
JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Christos Giovanakis, JVA Gießen 
– Obersekretäranwärter im JVD  

Waldemar Reis, JVA Gießen 
– Obersekretäranwärter im JVD  

Dominik Natge, JVA Kassel I 
– Obersekretäranwärter im JVD Felix Vogel 

JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Obersekretäranwärter im JVD  
Christoph Vogeler, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Obersekretäranwärter im JVD  
Collin Kreider, JVA Rockenberg 

– Obersekretäranwärter im JVD  
Dennis Müller, JVA Rockenberg 

– Obersekretäranwärter im JVD  
Jurij Ekgardt, JVA Schwalmstadt 

– Obersekretäranwärter im JVD  
Nick Mehrwald, JVA Schwalmstadt 

– Obersekretäranwärter im JVD 
Patrick Merkel, JVA Wiesbaden 

alle unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Probe 

  
zum Oberwerkmeister: Handwerksmeister Tobias Klatt,  

JVA Wiesbaden 
unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf 
Probe 

  
zum Krankenpfleger: – Pfleger Alexander Brill, JVA Butzbach 

– Pfleger Sebastian Sandrock, JVA Kassel I 
beide unter Berufung in das Beamtenverhält-
nis auf Probe 

  
zur Obersekretäranwärterin  
im JVD: 

 
– Beschäftigte im allgemeinen JVD 

Emma Bersch, JVA Frankfurt am Main III 
– Beschäftigte im allgemeinen JVD  

Anna Efimenko, JVA Frankfurt am Main III 
– Beschäftigte im allgemeinen JVD  

Antonia Nanikondua,  
JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

alle unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Widerruf 

  

zum Obersekretäranwärter im 
JVD: 

 
– Beschäftigter im allgemeinen JVD  

Christoph Erler, JVA Butzbach 
– Beschäftigter im allgemeinen JVD  

Daniel Nabizadah, JVA Darmstadt  
- Fritz-Bauer-Haus - 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Mehmet Barak, JVA Frankfurt am Main I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Orhan Sansar, JVA Frankfurt am Main I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Ivan Todorović, JVA Frankfurt am Main I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Anton Ziebart, JVA Frankfurt am Main I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Lars Mahlich, JAE Gelnhausen 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Maik Goj, JVA Gießen 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
German Kukshaus, JVA Gießen 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Ben Reum, JVA Hünfeld 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Martin Schmidt, JVA Kassel I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Patrick Reinhardt, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Adrian Rudolph, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Alex Reiberg, JVA Rockenberg 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Nils Appel, JVA Schwalmstadt 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Thomas Müller, JVA Wiesbaden 

alle unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Widerruf 

  
zur Sekretärin: – Sekretäranwärterin Vanessa Schmidt, 

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Sekretäranwärterin Cindy Karstedt,  

H.B. Wagnitz-Seminar 
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Sekretäranwärterin Victoria Roth,  
H.B. Wagnitz-Seminar 
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 
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zum Obersekretäranwärter im 
JVD: 

 
– Beschäftigter im allgemeinen JVD  

Christoph Erler, JVA Butzbach 
– Beschäftigter im allgemeinen JVD  

Daniel Nabizadah, JVA Darmstadt  
- Fritz-Bauer-Haus - 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Mehmet Barak, JVA Frankfurt am Main I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Orhan Sansar, JVA Frankfurt am Main I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Ivan Todorović, JVA Frankfurt am Main I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Anton Ziebart, JVA Frankfurt am Main I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Lars Mahlich, JAE Gelnhausen 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Maik Goj, JVA Gießen 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
German Kukshaus, JVA Gießen 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Ben Reum, JVA Hünfeld 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Martin Schmidt, JVA Kassel I 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Patrick Reinhardt, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Adrian Rudolph, JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Alex Reiberg, JVA Rockenberg 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Nils Appel, JVA Schwalmstadt 

– Beschäftigter im allgemeinen JVD  
Thomas Müller, JVA Wiesbaden 

alle unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Widerruf 

  
zur Sekretärin: – Sekretäranwärterin Vanessa Schmidt, 

JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 
– Sekretäranwärterin Cindy Karstedt,  

H.B. Wagnitz-Seminar 
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Sekretäranwärterin Victoria Roth,  
H.B. Wagnitz-Seminar 
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 
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– Sekretäranwärterin Celina Demir,  
JVA Weiterstadt 

alle unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Probe 

  
zum Sekretär: Sekretäranwärter Daniel Kasper,  

JVA Limburg a.d. Lahn 
unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf 
Probe 

  
zur Sekretäranwärterin: 
 

– Verwaltungsangestellte Mirena Dietterle,  
JVA Dieburg 

– Verwaltungsangestellte Sandra Hofbeck,  
JVA Frankfurt am Main I 

– Verwaltungsangestellte  
Stefanie Lichtwald,  
JVA Frankfurt am Main I 

– Verwaltungsangestellte Tamara Krieger,  
JVA Frankfurt am Main III 

– Verwaltungsangestellte  
Aleksandra Cabrero,  
H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Verwaltungsangestellte Isabell Döpfer,  
H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Verwaltungsangestellte Silke Drabe,  
H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Verwaltungsangestellte Tuyen Le,  
H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Verwaltungsangestellte Betül Kozpinar,  
JVA Kassel II  
- Sozialtherapeutische Anstalt - 

– Verwaltungsangestellte Lara Zöller,  
JVA Weiterstadt 

– Lisa Edelmann,  
H.B. Wagnitz-Seminar,  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Petra Swichura, JVA Hünfeld 
– Paula Gümpel, JVA Schwalmstadt 
– Lena Schneider, JVA Schwalmstadt 
alle unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Widerruf 

  

zum Sekretäranwärter: – Verwaltungsangestellter Marcel Koppius,  
JVA Gießen 

– Frank Polley,  
H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den  
hessischen Justizvollzug - 

beide unter Berufung in das Beamtenverhält-
nis auf Widerruf 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis auf 
Lebenszeit: 

  
– Psychologierätin Sjoukje Kreis,  

JVA Weiterstadt 
– Obersekretärin im JVD  

Hannah Wehner,  
JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Obersekretärin im JVD Mareike Betz,  
JVA Hünfeld 

– Obersekretärin im JVD  
Violetta Urbanczyk,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretärin im JVD Olga Gedlek,  
JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD Marco Gänsler,  
JVA Butzbach 

– Obersekretär im JVD Stephan Heine,  
JVA Butzbach 

– Obersekretär im JVD Christian Schaus, 
JVA Butzbach 

– Obersekretär im JVD Patrick Wahl,  
JVA Butzbach 

– Obersekretär im JVD Dominic Pförtner, 
JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 

– Obersekretär im JVD Kerem Yilmaz,  
JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 

– Obersekretär im JVD Kevin Gangl,  
JVA Frankfurt am Main I 

– Obersekretär im JVD Andrzej Kiser,  
JVA Frankfurt am Main I 

– Obersekretär im JVD Toni Stark,  
JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Obersekretär im JVD Bastian Köpper,  
JVA Gießen 

– Obersekretär im JVD Luca Borello,  
JVA Hünfeld 

– Obersekretär im JVD Jens Kircher,  
JVA Hünfeld 

– Obersekretär im JVD Jens Bieling,  
JVA Kassel I 
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zum Sekretäranwärter: – Verwaltungsangestellter Marcel Koppius,  
JVA Gießen 

– Frank Polley,  
H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den  
hessischen Justizvollzug - 

beide unter Berufung in das Beamtenverhält-
nis auf Widerruf 

 
Berufen wurde 
in das Beamtenverhältnis auf 
Lebenszeit: 

  
– Psychologierätin Sjoukje Kreis,  

JVA Weiterstadt 
– Obersekretärin im JVD  

Hannah Wehner,  
JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Obersekretärin im JVD Mareike Betz,  
JVA Hünfeld 

– Obersekretärin im JVD  
Violetta Urbanczyk,  
JVA Limburg a.d. Lahn 

– Obersekretärin im JVD Olga Gedlek,  
JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD Marco Gänsler,  
JVA Butzbach 

– Obersekretär im JVD Stephan Heine,  
JVA Butzbach 

– Obersekretär im JVD Christian Schaus, 
JVA Butzbach 

– Obersekretär im JVD Patrick Wahl,  
JVA Butzbach 

– Obersekretär im JVD Dominic Pförtner, 
JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 

– Obersekretär im JVD Kerem Yilmaz,  
JVA Darmstadt - Fritz-Bauer-Haus - 

– Obersekretär im JVD Kevin Gangl,  
JVA Frankfurt am Main I 

– Obersekretär im JVD Andrzej Kiser,  
JVA Frankfurt am Main I 

– Obersekretär im JVD Toni Stark,  
JVA Frankfurt am Main IV  
- Gustav-Radbruch-Haus - 

– Obersekretär im JVD Bastian Köpper,  
JVA Gießen 

– Obersekretär im JVD Luca Borello,  
JVA Hünfeld 

– Obersekretär im JVD Jens Kircher,  
JVA Hünfeld 

– Obersekretär im JVD Jens Bieling,  
JVA Kassel I 
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– Obersekretär im JVD Norman Gwizdal, 
JVA Kassel I 

– Obersekretär im JVD Marcel Herrmann, 
JVA Kassel I 

– Obersekretär im JVD David Horváth,  
JVA Kassel I 

– Obersekretär im JVD Andreas Bär, 
JVA Rockenberg 

– Obersekretär im JVD Ewald Belz,  
JVA Rockenberg 

– Obersekretär im JVD Andrej Benner,  
JVA Rockenberg 

– Obersekretär im JVD Kevin Bipp,  
JVA Rockenberg 

– Obersekretär im JVD Foued Ben Ahmed, 
JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD  
Evangelos Gkanioudis, JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD Lucas Hornung,  
JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD Ali Said,  
JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD Viktor Wolf,  
JVA Weiterstadt 

– Obersekretär im JVD Patrick Dillenberger, 
JVA Wiesbaden 

– Obersekretär im JVD Marcel Jung,  
JVA Wiesbaden 

– Oberwerkmeister Sven Langholz,  
JVA Rockenberg 

– Krankenschwester  
Bianca Bombardieri-Oleschko,  
JVA Gießen 

– Sekretärin Jasmin Schneider,  
H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für  
den hessischen Justizvollzug - 

 
Versetzt wurde 
von der JVA Kassel II - SothA - 
an die JVA Kassel I: 

  
Oberamtsrat Thorsten Kesting 

   
von dem H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den 
hessischen Justizvollzug -  
an die JVA Kassel II - SothA -: 

  
 
 
Amtsrat Felix Schild 

  
von der JVA Schwalmstadt  
an die JVA Kassel I: 

 
Amtsrat Michael Mönnighoff 

 

  

von der JVA Darmstadt  
- Fritz-Bauer-Haus -  
an die JVA Weiterstadt: 

 
 
Amtmann Falk Müller-Jäger 

  
von der JVA Frankfurt am Main I 
an das H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den 
hessischen Justizvollzug -: 

 
 
 
Oberinspektorin Laura-Christin Dörr 

  
von dem H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den 
hessischen Justizvollzug -  
an die JVA Hünfeld: 

 
 
 
Inspektorin Luisa Seethaler 

  
von der JVA Weiterstadt  
an die JVA Wiesbaden: 

 
Inspektorin Melissa Oetzel 

  
von der JVA Rockenberg  
an die JVA Frankfurt am Main IV  
- GRH -: 

 
 
Inspektorin Nadja Pfeifer 

  
von dem H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den 
hessischen Justizvollzug -  
an die Stadt Frankfurt am Main: 

 
 
 
Amtsinspektor im JVD Florian Prihoda 

  
von der JVA Butzbach  
an die JVA Rockenberg: 

 
Hauptsekretär im JVD Timo Zipperlen 

 
Ausgeschieden ist 
wegen Ruhestand:  – Regierungsdirektor Siegfried Britze,  

JVA Butzbach 
– Ärztin Andrea Gottlieb, JVA Kassel I 
– Amtmann Markus Weber,  

JVA Limburg a.d. Lahn 
– Oberinspektorin Cornelia Habermann,  

JVA Frankfurt am Main III 
– Oberinspektorin Sylvia Waldmann,  

JVA Hünfeld 
– Amtsinspektorin Christina Plesch,  

H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Amtsinspektor im JVD Frank Peter,  
JVA Dieburg 

– Amtsinspektor im JVD Martin Veltum,  
JVA Hünfeld 

– Amtsinspektor im JVD  
Andreas Wickenträger, JVA Kassel I 

– Amtsinspektor im JVD Hans Braun,  
JVA Rockenberg 
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von der JVA Darmstadt  
- Fritz-Bauer-Haus -  
an die JVA Weiterstadt: 

 
 
Amtmann Falk Müller-Jäger 

  
von der JVA Frankfurt am Main I 
an das H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den 
hessischen Justizvollzug -: 

 
 
 
Oberinspektorin Laura-Christin Dörr 

  
von dem H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den 
hessischen Justizvollzug -  
an die JVA Hünfeld: 

 
 
 
Inspektorin Luisa Seethaler 

  
von der JVA Weiterstadt  
an die JVA Wiesbaden: 

 
Inspektorin Melissa Oetzel 

  
von der JVA Rockenberg  
an die JVA Frankfurt am Main IV  
- GRH -: 

 
 
Inspektorin Nadja Pfeifer 

  
von dem H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den 
hessischen Justizvollzug -  
an die Stadt Frankfurt am Main: 

 
 
 
Amtsinspektor im JVD Florian Prihoda 

  
von der JVA Butzbach  
an die JVA Rockenberg: 

 
Hauptsekretär im JVD Timo Zipperlen 

 
Ausgeschieden ist 
wegen Ruhestand:  – Regierungsdirektor Siegfried Britze,  

JVA Butzbach 
– Ärztin Andrea Gottlieb, JVA Kassel I 
– Amtmann Markus Weber,  

JVA Limburg a.d. Lahn 
– Oberinspektorin Cornelia Habermann,  

JVA Frankfurt am Main III 
– Oberinspektorin Sylvia Waldmann,  

JVA Hünfeld 
– Amtsinspektorin Christina Plesch,  

H.B. Wagnitz-Seminar  
- Dienstleistungszentrum für den hessi-
schen Justizvollzug - 

– Amtsinspektor im JVD Frank Peter,  
JVA Dieburg 

– Amtsinspektor im JVD Martin Veltum,  
JVA Hünfeld 

– Amtsinspektor im JVD  
Andreas Wickenträger, JVA Kassel I 

– Amtsinspektor im JVD Hans Braun,  
JVA Rockenberg 
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– Amtsinspektor im JVD Norbert Stuhlmann, 
JVA Schwalmstadt 

– Amtsinspektor im JVD Fred Morgenstern, 
JVA Weiterstadt 

– Amtsinspektor im JVD  
Michael Kaltenbach, JVA Wiesbaden 

– Betriebsinspektor Carsten Schmidt,  
JVA Wiesbaden 

– Beschäftigte Jolanta Lang,  
JVA Wiesbaden 

– Beschäftigter Manfred Freisler,  
JVA Wiesbaden 

   
aus sonstigen Gründen: – Inspektorin Eronita Kqiku, JVA Wiesbaden 

– Inspektorin Anastasia Rouka,  
JVA Wiesbaden 

– Hauptsekretär im JVD Adrian Wörtche,  
JVA Dieburg 

– Obersekretär im JVD Christian Pietzner,  
JVA Frankfurt am Main I 

 
 
___________________________________________________________________ 
 
 
STELLENAUSSCHREIBUNGEN 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um die Stellen für: 
 

Ordentliche Gerichtsbarkeit 
 
1. die Präsidentin oder den Präsidenten des Amtsgerichts Gießen (R 3) 
 Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem im JMBl. vom

1. Dezember 2022 veröffentlichten Anforderungsprofil (S. 675 ff., Anlage 1  
Nr. 2.4) auszurichten. 

  
2. eine Vorsitzende Richterin oder einen Vorsitzenden Richter am Oberlandes- 

gericht (R 3)  
bei dem Oberlandesgericht Frankfurt am Main 

 Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem im JMBl. vom
1. Dezember 2022 veröffentlichten Anforderungsprofil (S. 675 ff., Anlage 1  
Nr. 2.3) auszurichten. 
Zusatz zu Ziffer 2.3.2. Ausgeprägte Fachkompetenz  
                                    - Erfahrung in Familiensachen. 

  
3. eine Vorsitzende Richterin oder einen Vorsitzenden Richter am Landgericht  

(R 2)  
bei dem Landgericht Darmstadt 

 Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem im JMBl. vom
1. Dezember 2022 veröffentlichten Anforderungsprofil (S. 675 ff., Anlage 1  
Nr. 2.3) auszurichten. 

 
Verwaltungsgerichtsbarkeit 

 
4. eine Vorsitzende Richterin oder einen Vorsitzenden Richter am Verwaltungs- 

gericht (R 2)  
bei dem Verwaltungsgericht Darmstadt 

 Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem im JMBl. vom
1. Dezember 2022 veröffentlichten Anforderungsprofil (S. 675 ff., Anlage 1  
Nr. 2.3) auszurichten. 

 
Ausgeschriebene Stellen können auch in Teilzeit besetzt werden. 
 
Die hessische Justiz fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Erwünscht sind deshalb im Rahmen der rechtlichen Vorgaben für ausgeschrie-
bene Stellen Bewerbungen von allen Menschen, unabhängig von rassistischen Zu-
schreibungen, ethnischer Herkunft, Geschlecht und geschlechtlicher Identität, Religion 
und Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Identität. 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Aufgrund des Frauenförder-
plans besteht eine Verpflichtung zur Erhöhung des Frauenanteils. 
 
Schwerbehinderte Richterinnen und Richter, Beamtinnen und Beamte sowie Ange-
stellte werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen auf dem Dienstweg an das Hessische Minis-
terium der Justiz in Wiesbaden zu richten. 
 
Eine Beschränkung des Auswahlverfahrens auf eventuelle Versetzungsbewer-
berinnen und -bewerber bleibt ebenso vorbehalten wie eine an Verwaltungsbe-
langen orientierte Ermessensentscheidung zwischen mehreren Versetzungsbe-
werberinnen und -bewerbern. 
 
 
 
 

Sozialgerichtsbarkeit 
 

Eine Oberinspektorin oder ein Oberinspektor als Kostenbeamtin oder Kostenbe-
amter (Besoldungsgruppe A 10 HBesG) (m/w/d) bei dem Sozialgericht Frankfurt. 
 
Die Stelle ist ab 1. Februar 2024 zu besetzen.  
 
Aufgabengebiet: 
Alle in der Sozialgerichtsbarkeit anfallenden Aufgaben der Kostensachbearbeitung 
und der Rechtsantragstelle. 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber sollte folgendes Anforderungsprofil erfüllen: 
 
1. Allgemeine Voraussetzungen 
- Laufbahnprüfung für den gehobenen allgemeinen Verwaltungsdienst oder für den 

Rechtspflegerdienst 
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Verwaltungsgerichtsbarkeit 

 
4. eine Vorsitzende Richterin oder einen Vorsitzenden Richter am Verwaltungs- 

gericht (R 2)  
bei dem Verwaltungsgericht Darmstadt 

 Die vorzulegenden dienstlichen Beurteilungen haben sich an dem im JMBl. vom
1. Dezember 2022 veröffentlichten Anforderungsprofil (S. 675 ff., Anlage 1  
Nr. 2.3) auszurichten. 

 
Ausgeschriebene Stellen können auch in Teilzeit besetzt werden. 
 
Die hessische Justiz fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Erwünscht sind deshalb im Rahmen der rechtlichen Vorgaben für ausgeschrie-
bene Stellen Bewerbungen von allen Menschen, unabhängig von rassistischen Zu-
schreibungen, ethnischer Herkunft, Geschlecht und geschlechtlicher Identität, Religion 
und Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Identität. 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Aufgrund des Frauenförder-
plans besteht eine Verpflichtung zur Erhöhung des Frauenanteils. 
 
Schwerbehinderte Richterinnen und Richter, Beamtinnen und Beamte sowie Ange-
stellte werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind binnen drei Wochen auf dem Dienstweg an das Hessische Minis-
terium der Justiz in Wiesbaden zu richten. 
 
Eine Beschränkung des Auswahlverfahrens auf eventuelle Versetzungsbewer-
berinnen und -bewerber bleibt ebenso vorbehalten wie eine an Verwaltungsbe-
langen orientierte Ermessensentscheidung zwischen mehreren Versetzungsbe-
werberinnen und -bewerbern. 
 
 
 
 

Sozialgerichtsbarkeit 
 

Eine Oberinspektorin oder ein Oberinspektor als Kostenbeamtin oder Kostenbe-
amter (Besoldungsgruppe A 10 HBesG) (m/w/d) bei dem Sozialgericht Frankfurt. 
 
Die Stelle ist ab 1. Februar 2024 zu besetzen.  
 
Aufgabengebiet: 
Alle in der Sozialgerichtsbarkeit anfallenden Aufgaben der Kostensachbearbeitung 
und der Rechtsantragstelle. 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber sollte folgendes Anforderungsprofil erfüllen: 
 
1. Allgemeine Voraussetzungen 
- Laufbahnprüfung für den gehobenen allgemeinen Verwaltungsdienst oder für den 

Rechtspflegerdienst 
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- Pflichtbewusstsein 
- Leistungsbereitschaft 
- Belastbarkeit 
- Besonders gute Auffassungsgabe 
- Flexibilität 
- Fähigkeit zu selbständiger, ergebnisorientierter Arbeit 
- Gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen 
- Engagement und Verantwortungsbewusstsein 
 
2. Besondere Voraussetzungen 

a) Fachkompetenz 
- gute Fachkenntnisse, insbesondere des Kosten- und Entschädigungs- 

rechts und der Grundzüge des Sozialrechts 
- gute Kenntnisse beim Einsatz von Informationstechnik 
- klares Urteilsvermögen 

 
b) Soziale Kompetenz 

- Kontaktfähigkeit und Gesprächsbereitschaft 
- Teamfähigkeit 
- Fähigkeit zur Konfliktlösung 
- Bürgerfreundliches und dem Amt angemessenes Verhalten 
- Interkulturelle Kompetenz 

 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.  
 
Die hessische Justiz fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Erwünscht sind deshalb im Rahmen der rechtlichen Vorgaben für die ausge-
schriebene Stelle Bewerbungen von allen Menschen, unabhängig von rassistischen 
Zuschreibungen, ethnischer Herkunft, Geschlecht und geschlechtlicher Identität, Reli-
gion und Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Identität. 
 
Bewerbungen sollten binnen 3 Wochen über das elektronische Bewerberportal des E-
Recruitings eingereicht werden. Über folgenden Link gelangen Sie direkt zu der ent-
sprechenden Stellenausschreibung:  
Stellensuche Land Hessen – Stellendetail https://stellensuche.hessen.de/unreg/ 
index.html#/Stellendetail/0050568426A61EEEA1A84221BA3815D0 
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